
 
 
 

Datenschutzhinweise für Web-Seminare bei der Nutzung von „GoToWebinar“ 

 

Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung personenbezogener Daten im 
Zusammenhang mit der Nutzung von „GoToWebinar“ informieren: 

 

Zweck der Verarbeitung 

Wir nutzen das Tool „GoToWebinar, um Web-Seminare durchzuführen. „GoToWebinar“ ist 
ein Service der LogMeIn, Inc., die ihren Sitz in den USA hat.  

 

Verantwortlicher 

Verantwortlicher für Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der 
Durchführung von „Web-Seminare“ steht, ist die AIA AG.  

Hinweis: Soweit Sie die Internetseite von „GoToWebinar “ aufrufen, ist der Anbieter von 
„GoToWebinar“ für die Datenverarbeitung verantwortlich. Ein Aufruf der Internetseite ist für 
die Nutzung von „GoToWebinar“ jedoch nur erforderlich, um sich die Software für die 
Nutzung von „GoToWebinar“ herunterzuladen. Wenn Sie die „GoToWebinar“-Software nicht 
nutzen wollen oder können, dann sind die Basisfunktionen auch über eine Browser-Version 
nutzbar, die Sie ebenfalls auf der Website von „GoToWebinar“ finden. 

 

Welche Daten werden verarbeitet?  

Bei der Nutzung von „GoToWebinar“ werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der 
Umfang der Daten hängt dabei auch davon ab, welche Daten Sie vor bzw. bei der Teilnahme 
an einem „Online-Meeting“ machen.  

Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung:  

Kundenkonto und Registrierungsdaten: Dazu gehören Daten, die zur Erstellung eines Kontos 
oder zur Registrierung für Veranstaltungen, Webinare, Umfragen usw. angeben werden. 
Dazu können Vor- und Nachname, Rechnungsdaten, ein Passwort und eine gültige E-Mail-
Adresse gehören.  

Servicedaten (einschließlich Daten zu Sitzungen und zur Nutzung): Beim Besuch der 
Website des Anbieters und bei Nutzung dessen Dienste, erhalten dieser Daten, die entweder 
von Ihnen oder anderen freiwillig eingegeben wurden (zum Beispiel Terminpläne, 
Informationen zum Teilnehmer usw.) oder die von der Website oder dem Dienst selbst 
passiv protokolliert wurden (zum Beispiel die Dauer der Sitzung, die Nutzung von Webcams, 
Verbindungsdaten usw.). Hierbei können auch Nutzungs- und Protokolldaten erfasst werden, 
wie auf die Dienste zugegriffen wird und wie sie genutzt werden, darunter Angaben zu dem 
Gerät, das Sie für den Zugriff auf die Dienste verwenden, IP-Adressen, 
Standortinformationen, Spracheinstellungen, das von Ihnen verwendete Betriebssystem, 
eindeutige Gerätekennungen und andere Diagnosedaten, die dem Dienstleister helfen, die 
Dienste zu unterstützen und zu verbessern.  

Standortinformationen: 



 
 
 

Der Anbieter erfasst Ihre standortbezogenen Daten zum Zweck der Bereitstellung und 
Unterstützung des Dienstes sowie zur Betrugsprävention und zur Überwachung der 
Sicherheit. Sollten Sie die Erfassung und Verwendung Ihrer Erfassungsdaten ausschließen 
wollen, können Sie dies tun, indem Sie die Standortdienste auf Ihrem Mobilgerät 
deaktivieren. 

 

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bei der Durchführung von „GoToWebinar“ ist 
Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO, soweit die Meetings im Rahmen von Vertragsbeziehungen 
durchgeführt werden. Sollte keine vertragliche Beziehung bestehen, ist die Rechtsgrundlage 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Auch hier besteht unser Interesse an der effektiven Durchführung 
von „Web-Seminaren“.  

 

Empfänger/Weitergabe von Daten personenbezogene Daten 

Personenbezogenen Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an „Web-Seminaren“ 
verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht 
gerade zur Weitergabe bestimmt sind. Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus „Web-
Seminaren“ wie auch bei persönlichen Besprechungstreffen häufig gerade dazu dienen, um 
Informationen mit Kunden, Interessenten oder Dritten zu kommunizieren und damit zur 
Weitergabe bestimmt sind. Weitere Empfänger: Der Anbieter von „GoToWebinar“ erhält 
notwendigerweise Kenntnis von den o.g. Daten, soweit dies im Rahmen unseres 
Auftragsverarbeitungsvertrages mit LogMeIn vorgesehen ist.  

 

Umfang der Verarbeitung 

Wir verwenden „GoToWebinar“, um „Web-Seminare“ durchzuführen. Wenn wir „Web-
Seminare“ aufzeichnen wollen, werden wir Ihnen das vorweg transparent mitteilen und – 
soweit erforderlich – um eine Zustimmung bitten. Wenn es für die Zwecke der 
Protokollierung von Ergebnissen eines „Web-Seminares“ erforderlich ist, werden wir die 
Chatinhalte protokollieren. Das wird jedoch in der Regel nicht der Fall sein. Im Falle von 
„Web-Seminaren“ können wir für Zwecke der Aufzeichnung und Nachbereitung von „Web-
Seminaren“ auch die gestellten Fragen von Web-Seminar-Teilnehmenden verarbeiten. Wenn 
Sie bei „GoToWebinar“ als Benutzer registriert sind, dann können Berichte über „Web-
Seminare“ (Metadaten, Daten zur Telefoneinwahl, Fragen und Antworten in Web-Seminaren, 
Umfragefunktion in Web-Seminaren) bis zu 90 Tage bei „GoToWebinar“ gespeichert werden.  

 

Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union  

„GoToWebinar“ ist ein Dienst, der von einem Anbieter aus den USA erbracht wird. Eine 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten findet damit auch in einem Drittland statt. Wir 
haben mit dem Anbieter von „GoToWebinar“ einen Auftragsverarbeitungsvertrag 
geschlossen, der den Anforderungen von Art. 28 DSGVO entspricht.  



 
 
 

Ein angemessenes Datenschutzniveau ist durch den Abschluss der sog. EU-
Standardvertragsklauseln garantiert. Für weitere Informationen verweisen wir Sie auf 
folgenden Link: https://www.logmeininc.com/legal/privacy-shield 

 

 

Datenschutzbeauftragter  

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt. Sie erreichen diesen wie folgt:  
Jürgen Bruß, Kaistr. 13, 40221 Düsseldorf, +49 211 493650, datenschutz@aia.de  

 

Ihre Rechte als Betroffener 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten. Sie 
können sich für eine Auskunft jederzeit an uns wenden. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht 
schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir ggf. Nachweise von Ihnen 
verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben. 

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 
Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht.  

Schließlich haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben.  

Ein Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der datenschutzrechtlichen 
Vorgaben. 

 

Löschung von Daten  

Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein Erfordernis für eine 
weitere Speicherung besteht. Ein Erfordernis kann insbesondere dann bestehen, wenn die 
Daten noch benötigt werden, um vertragliche Leistungen zur erfüllen, Gewährleistungs- und 
ggf. Garantieansprüche prüfen und gewähren oder abwehren zu können. Im Falle von 
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten kommt eine Löschung erst nach Ablauf der jeweiligen 
Aufbewahrungspflicht in Betracht 

 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde  

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 
Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  

Die Landesbeauftragten für den Datenschutz und Informationsfreiheit (LDI) Kavalleriestraße 
2-4, D-40213 Düsseldorf. 

 

Änderung dieser Datenschutzhinweise  

https://www.logmeininc.com/legal/privacy-shield
mailto:datenschutz@euromaf.de


 
 
 

Wir überarbeiten diese Datenschutzhinweise bei Änderungen der Datenverarbeitung oder 
bei sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen. 


